
Kleingruppe 3 – Inklusive Arbeitswelt

Kurzbeschreibung

Inputs: Sabine Jungmann und Marisa Lewe (JAW Jobcoaching)

Lena Kaiser (enable:univie)

Den passenden Arbeitsplatz – oder die richtige Person für eine offene Stelle – zu finden 

ist eine Herausforderung. Für Menschen mit Behinderung gilt das in besonderem Maße, 

da standardisierte Stellenprofile häufig nicht zu ihren individuellen Fähigkeiten und 

Bedürfnissen passen. Job Carving und Job Matching sind Ansätze, um diesen Prozess 

inklusiver und passgenau zu gestalten. 

Auseinandersetzung mit Praxis und Diskussion: Welche Erfahrungen und Beispiele gibt es 

dazu, was hat sich in der Zusammenarbeit mit Bewerber*innen und Betrieben besonders 

bewährt? Wo liegen mögliche Hürden, und worauf kann der Fokus gesetzt werden? 

Die Koordinierungsstelle Wien Ausbildung – Beruf wird finanziert und  beauftragt durch: 

https://www.jaw.at/de/kontakt/standortebi/25
https://personalwesen.univie.ac.at/organisationskultur-gleichstellung/beschaeftigungsinitiative-enableunivie/


Kleingruppe 3 – Inklusive Arbeitswelt

Fallbeispiel: Jobcoaching „Hanna“

Fallbeispiel: enable:univie „Kathi“

Fallbeispiel: Jobcoaching & Inditex Salta Motivation der Betriebe für Inklusion

Was ermöglicht einen inklusiven Arbeitsplatz?

WKW mit an Bord?Thema Geringfügigkeit

Wie kann mehr Transparenz im 
Betriebskontakt geschaffen werden?

Betriebsrat
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